
 
 
3. Nationale Qualitätstagung vom 10. Dezember 2019 
 
In welche Richtung verändert sich das Qualitätsmanagement in naher Zukunft? 
Folgerungen / Thesen aus den Round Tables 
 
 
Gruppe 1 
• Nicht alle Personen sind für agile Organisationen sozialisiert / geeignet 
• Wenn Strategie + Werte als Rahmen gegeben sind, kann Qualität von allen 

gelebt werden 
 
Gruppe 2 
• Agilität darf kein Selbstzweck sein 
• QM muss mehr Richtung qualitative Aussagen gehen 

® Wirksamkeit 
® Effektivität 

 
Gruppe 3 
• Qualität wird vor Ort erzeugt – direkt, unmittelbar 

® spart Kosten 
® motivierte Mitarbeiter/innen machen qualitativ guten Job 
® Transparenz nach aussen wird einfacher 

• Rolle des Q-Verantwortlichen verändert sich vom Polizisten zum Coach 
 
Gruppe 4 
• Ist Qualität überhaupt überprüfbar? 

® Kriterien? 
® Standards? 
® Meso- / Makro-Ebene? 
® Freiraum vs. Rahmenbedingungen? 
® Perspektiven 

 
• Orientierung am Menschen 

Individualität plus Gemeinschaft 
Sinnhaftigkeit 

 
Gruppe 5 
• Nicht vergessen: «Lernen aus Fehlern» 

QM als Haltung, weniger als Organisationseinheit 
• Für ein gemeinsames Q-Verständnis: Der Austausch ist und bleibt unverzichtbar, 

wird wichtiger in agilen Organisationen 
 
Gruppe 6 
• Neuer Standard 

Kunde definiert Qualität 
• Neue Formen der Evaluation (weg vom Fragebogen) 
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Gruppe 7 
• Qualitätsmanagement vs. Qualitätssicherung -> resp. -entwicklung 
® Weniger Aufwand für Zertifizierung 
® Was bedeutet denn Qualität & welche Instrumente machen (für uns) Sinn? 

o Qualität wieder mehr «erlebbar», konkret 
o Qualität nicht neu 

§ Sehr vielschichtig -> Frage der Messbarkeit 
o Kunden als Messkriterium für Qualität -> Zufriedenheit 

§ Breit gefasst (auch eigene MA) 
 

• Einheitlichkeit vs. Heterogenität 
 

 
Marke, Vermarktung  hist. gewachsen 
• Faktor Zeit 
• Ausrichtung des Marktes an den «Schnellen & Agilen», «Willigen» 
• Disruptives Lernen 
• Herausforderung, Qualität / Wissen zu sichern & weiter zu geben (braucht 

Ressourcen) 
o Selbstorganisation 
o Veränderte Führungskultur 
o Hohe Wichtigkeit der Softskills 
o Umgang mit Unsicherheiten 

• Dokumentation: Chancen der Digitalisierung nutzen 
• Agil nicht gleich nicht strukturiert 

Agil nicht gleich chaotisch 
Im Gegenteil: braucht viel Struktur 

• Labels = wäre gedacht als Instrument der Selbstreflexion (=Qualität) 
o Was brauchen die Institutionen? 

 
Gruppe 8 
• Welche Qualität 2025? 

(Kommunikation?) 
• Qualitätskriterien im Unternehmen projektspezifisch ändern: (je nach Gruppe, 

Ziel personalisieren …) 
• Chatbot J 
 
Group 9 
• Blockaden 

o Hierarchien 
o Individuelle Bedürfnisse 
o Macht der Gewohnheiten 
o Bedürfnisse (Erfolgsfaktoren) 
o Definition Mission, Vision, Werte, Rollen 
o Strenge Rahmenbedingungen 
o Der Zeit Zeit geben 
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